
	Aktuelles	rund	um	die	Grundschule	Riemsloh	
Wir	wünschen	allen	eine	ruhige	und	besinnliche
Advents-	und	Weihnachtszeit	und	einen	guten

Rutsch	
ins	neue	Jahr	

								Herzliche	Grüße	vom	Schulteam	und	Anke	Bolte

Termine	-		Bitte	vormerken!
			23.12.	-	3.01.2025	Weihnachtsferien	
			10.01.25		Methodentag
			27.01.25		Zeugniskonferenzen	-	Einladung	folgt!
			31.01.25		Zeugnisausgabe	-	Jahrgang	2	-	4
			

							

Monatslied	-	Dezember
														„Feliz	Navidad“

				

Personelle	Änderungen
Frau	Hagenhoff	ist	seit	Ende	November	im
Mutterschutz.
Nachdem	Andreas	Kaiping	schon	im	Frühjahr
zur	Vertretung	an	unserer	Schule	war,	gehört
er	seit	dem	24.11.2024	nun	fest	zu	unserem
Schulteam.	Herzlich	willkommen	zurück!
Verabschieden	müssen	wir	uns	in	diesen	
Tagen	schweren	Herzens	unseren	
langjährigen	pädagogischen	Mitarbeiter	
Andreas	Lorenz.	
Wir	wünschen	ihm	alles	Gute	für	seine
persönliche	Zukunft	und	freuen	uns,	wenn	er
																			mal	vorbeischaut!

			Kleiner	Rückblick															
Das	Jahr	neigt	sich	dem	Ende	zu	und	wir
blicken	auf	besondere	Ereignisse	und
Entwicklungen	an	unserer	Schule	zurück.
Die	Ergebnisse	der	Kunstprojektwoche			
im	Frühjahr	schmücken	immer	noch	das
Schulgebäude	und	zeigen	eindrucksvoll
das		Potenzial	und	die	Vielfalt,	die	in	den
Schülerinnen	und	Schülern	steckt.	
Die	Einführung	der	„Lupenzeit“	zu	Beginn
dieses	Schuljahres	hat	bereits	zu	ersten
positiven	Erfahrungen	geführt.	Fortlaufend
führen	Erfahrungen	und	Anregungen	zur
Weiterentwicklung	unseres	Konzeptes.				
Ein	weiteres	Anliegen	war	und	ist	die	Erar-
beitung	einer	neuen		Schulvereinbarung,
die	unsere	Werte	und	Ziele	widerspiegeln
soll.	Dieser	Prozess	ist	noch	nicht	abge-
schlossen	sondern	geht	weiter.
Damit	haben	wir	schon	ein	wichtiges	Ziel	
															für	das	neue	Jahr!	

							Der	„Walking	Bus“	geht	weiter
In	den	nächsten	Tagen	können	Sie	auf	unserer
Homepage	die	“Gesichter“	des	„Walking	Busses“
sehen	-	die	Begleitungen.	Das	Team	kann
Verstärkung	gebrauchen!	Melden	Sie	sich	gerne
unter:	anke.bolte@gs-riemsloh.net

Zu	etwas	Nütze	sein...	
Es	war	einmal	ein	kleiner	Baumwollfaden,	der	hatte
Angst,	dass	er	nicht	ausreichte,	so	wie	er	war.	„Für	ein
Schiffstau	bin	ich	viel	zu	schwach“,	sagte	er	sich,“für
einen	Pullover	zu	kurz.“	Um	an	andere	anzuknüpfen,
habe	ich	zu	viel	Hemmungen.	Für	eine	Stickerei	eigne
ich	mich	auch	nicht.	Zu	nichts	bin	ich	nütze.	
Ein	Versager!	Niemand	braucht	mich.	Niemand	mag
mich	und	ich	mich	selbst	am	wenigsten.	
So	sprach	der	kleine	Baumwollfaden	zu	sich,	legte	eine
traurige	Musik	auf	und	fühlte	sich	sehr	allein	in	seinem
Selbstmitleid.	
Da	klopfte	ein	Klümpchen	Wachs	an	und	sagte:	„Lass
dich	doch	nicht	so	hängen,	kleiner	Baumwollfaden.	Ich
habe	eine	Idee:	„Wir	beide	tun	uns	zusammen!“	Für	eine
Wachskerze	bist	du	als	Docht	zu	kurz	und	ich	habe
auch	nicht	genug	Wachs;	aber	für	ein	Teelicht	reicht	es
allemal.Wir	beide	zusammen	werden	eine	kleine	Kerze,
die	wärmt	und	es	ein	bisschen	heller	macht.	Schließlich
ist	es	besser,	nur	ein	kleines	Licht	anzuzünden,	als	über
die	Dunkelheit	zu	schimpfen.	Da	war	der	Baumwollfaden
ganz	glücklich	und	sagte	sich:	„Dann	bin	ich	doch	zu
etwas	nütze!“	Wer	weiß,	vielleicht	gibt	es	auf	der	Welt
noch	mehr	kurze	Baumwollfäden,	die	sich	mit	einem		
																		Klümpchen	Wachs	zusammentun.

Hinweis	auf		den	Fundschrank
Im	Fundschrank	haben	sich	wieder	zahlreiche
Kleidungsstücke	angesammelt.	Bitte	schauen	Sie
dort	vor	den	Ferien,	ob	Ihren	Kindern	etwas	davon
gehört.	In	den	Ferien	wird	der	Schrank	geleert!	

	Eine	kurze	Geschichte	zu	Weihnachten,
die	uns	zeigt,	dass	selbst	die	kleinsten	Beiträge
einen	großen	Unterschied	machen	können,	wenn
wir	uns	zusammentun	und	unsere	Stärken
vereinen.	In	diesem	Sinne	möchten	wir	Ihnen	für
die	gute	Zusammenarbeit	danken.
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Die	Buchstaben	in	den	grünen	Feldern	ergeben	in	der
richtigen	Reihenfolge	das	Lösungwort!

Viel	Freude	beim	Rätseln!


